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• Eine Definition von Demand Side Management (EC 2013, eigene Übersetzung) 
• „Freiwillige Änderungen ihrer üblichen Elektrizitäts-Nutzungs-Muster durch 

Endkonsumenten – als Reaktion auf Marktsignale“ 

• Unklare, potentiell hohe Kapazitäten in Deutschland (Frontier 2013) 
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• Zwei Aspekte 
• DSM (Lastverschiebung) kann eine wichtige Rolle spielen, 

um notwendige Flexibilität bereitzustellen 

• Integration EE, Arbitrage, Versorgungssicherheit, 
Netzmanagement 

• In der Literatur keine überzeugende Formulierung für 
DSM in Stromsystemmodellen (TIMES,DIMENSION, …) 

 

• Ziel 
• Entwicklung einer stilisierten, schlanken Formulierung für 

DSM 

• … linear und ohne Binärvariablen 

• … für kostenminimierende Dispatch-Modelle (mit 

unelastischer Nachfrage) 
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Perspektive des Modellierers - Lastverschiebung 
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• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
 

• Unterscheidet sich DSM Lastverschiebung überhaupt von (PSW) Speichern? 
 

• Nein 
• Installationen, die entweder konsumieren oder erzeugen 

• Leistungs- und Energierestriktionen 

• Ja 
• Entscheidender Unterschied: Wie lange kann eine Last „gespeichert“ werden? 

• Drei Parameter 

• Maximale verschiebbare Last (in jeder Stunde) 

• Maximale Verschiebedauer 

• Maximal verschiebbare Energie 

• … wobei eine Information redundant ist 
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• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
 

• Was wird benötigt? 
• Kosten 

 

• In der Zielfunktion 

 

 

• Markträumung 

 

 

• Und Restriktionen auf die Verschiebekapazität und –dauer 
Restriktion, die Verschiebungen in beide Richtungen verbindet 
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• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
 

 

2 



Perspektive des Modellierers - Lastverschiebung 

Alexander Zerrahn, Wolf-Peter Schill 
Implementierung von DSM in Energiesystemmodelle 9 

• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
 

• Eine Lösung (Zerrahn, Schill 2014) 
• Energieerhöhung in Stunde t 

 

 

 

• Zweiter Zeitindex tt für Energieverringerungen 

 

 

 

• Energie, die in Stunde tt verringert wird 

• Um Erhöhungen aus Stunde t auszugleichen 
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• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
 

• Eine Lösung (Zerrahn, Schill 2014) 
• Energieerhöhung in Stunde t 

 

 

 

• Zweiter Zeitindex tt für Energieverringerungen 

 

 

 

• Energie, die in Stunde tt verringert wird 

• Um Erhöhungen aus Stunde t auszugleichen 

• Innerhalb einer maximalen Verschiebedauer L 
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• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
 
 

 

2 

𝑑𝑑𝑑𝑡
𝑢𝑢 = � 𝑑𝑑𝑑𝑡,𝑡𝑡             

𝑑𝑑                         ∀𝑡
𝑡+𝐿

𝑡𝑡=𝑡−𝐿

 
• Eine Lösung (Zerrahn, Schill 2014) 

 
• Maximale Verschiebedauer beschränkt 

 

• Zusätzlich wird die maximale stündliche 
Verschiebeleistung beschränkt 

 

• Energierestriktion ist somit implizit gegeben 

 

• Wobei jede („granulare“) installierte Einheit 
eine Lastveränderung in nur eine Richtung 
durchführen kann 
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• Wir schlagen eine neue stilisierte Formulierung für DSM Lastverschiebung vor 
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